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Stand der Saaten iw Grotzherzogthnm Baden .
Milt « August 1900 .

Mitgetherlt vom Großh . Statistischen Lande - amt .
Tste Getreideernte wurde , abgesehen vom Hafer , der noch

nicht zur Einschenerung gelangt , in der Ebene , größtenteils auch im
Hjjzekland. i» verhälinißmätzig kurzer Zeit geborgen . In den höheren
Lagen hingegen , insbesondere in den südlichen Landestheilen , hat die
Ernte vielfach infolge atmosphärischer Niederschläge eine Verzögerung er¬
schien und liegt theilweise noch ziemlich Getreide beziehungsweise steht
nod) «uf dem Halm.

Im allgemeinen verlautet über den Körnrrertrag nur günstige - , wäh -
tttld der Strohertrag minder befriedigend ausgefallen ist.

Der Stand des Hafers hat keine Aenderung erfahren und die
Kot« de« Vormonats ( nahezu gut ) behauptet .

Di « Kartoffeln stehen säst allerorts ( in 11 Zwölftel der De -
richtSbezirkc ) gut und sehr gut nur in einem Berichtsbezirk der unteren
Kheinebene im Schwerfeld wirb über das Faulen der Knollen geklagt .

Von den Futterpflanzen Klee und Luzerne , welche beide unter
den Folg « , der Trocknung empfindlich zu leiden hatten , in mchreren Be¬
richtsbezirken auch vom Hagel betroffen oder von Engerlingen heimgesucht
worden sind , wurde größtenthetlS schon der zweite Schnitt gcheuet , von
Luzerne sogar schon der dritte Schnitt in Angriff genommen .

Der Stand des noch stehenden Schnittes entspricht dem des Vor -
«nottats .

Der erste Schnitt der W k e f e n hatte , da es zur Bewässerung -zeit
vielfach an Wasser fehlte , hinsichtlich de- zn erhoffenden Ertrag - eine
gültige Beuriheilung nicht gefunden .

Die Erntmussichten auf den zweiten Schnitt gestalten sich, unge¬
achtet des etwas reichlicheren Waflerzuflusses zur Bewässerung noch un¬
günstiger , zumal inzwischen Engerlinge aufgetreten und in mehreren Be¬
richtsbezirken der mittleren Rheinobene die Grashalme auch durch Heu¬
schrecken geschädigt wurden .

Das Erträgniß der er st enFutter schnitte stellt sinh Nach den
Mittheilungen der Saatenstandsberichterstatter vom Hektar in Doppel¬
zentnern :

LandeSk -mmiffttrvezik!«
Konstanz . . »

Karlsruhe
Mannheim

> roßh«rzogth«m
1899
1838

Kle» Luzern« Wies««
86,7 31,9 84,2

, 83,6 38,0 82V
# 28,8 27,8 27,7

* # 85,1 83fi 80,9
* 83,9 82,4 83,0
• 40,3 86,7 85,5
. * 42,0 40,2 38,7

theils
seinen

Der Tabak hat im Lstchtfeld theilS durch die Trocknung ,
durch Engerling « etwas Roth gelitten , hingegen im Schwerfeld
günstigen Stand behauptet beziehungsweise noch verbessert .

Im allgemeinen ist derselbe als beinahe gut zu bezeichnen.
Die Entwickelung des H o v f e n s beziehungsweise der Dokdcnansatz

wurde in einem großen Thrsil der Berichtsbezirke durch die anhaltende
Trocknung v̂erzögert . In Mehreren Berichtsbezirken ist inzwischen , be¬
einflußt durch die Witterung , Kupferbrand aufgetreten .

Der Stand des Hopfens hat infolge dessen die Note des Vormonats
nicht erreicht.

Gut und sehr gut lauten in drei Biertel der Bezirke die Bericht « über
die Reben , ungeachtet der in mchreren Bezirken vorkommenden Blatt -
saRvankheit . des Aescherichs usw . Ausdrücklich wird in den Berichten
die günstige Wirkung des „ Schwefelns " und de - „Spritzens " hervor -
gchoben .

Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 schr guten , Nr . 2 guten , Nr . 8
Mittleren (durchschnittlichen) , Nr . 4 geringen , Nr . 5 schr geringen Ernte ,
berechtigt der Stand der Saaten Mitte August bei Hafer zu 2,3 (dagegen
Mitte ' Juli d . I . 2,3 ) , Kartoffeln 1,9 (1 .9) . Klee 2,0 (2,9 ) , Luzerne 3,0
(2.9) . Wiesen 2 .9 (2.8) . Tabak 2,1 (2.4) . Hopfen 2 .8 (2 .4 ). Reben
1,9 )2,o ) .

Badische Chronik .
* Heidelberg , 23 . Aug . Blauschwarze Trauben von Dossen -

heimrr und Handschuhshermer Weinlauben werden seit einigen
Tagen mehrfach zum Preise von 40 — 60 Pfg . per Pfund auf hie¬
sigem Wochenmarkt zum Verkauf feilgeboten .

* Bruchsal , 22 . Aug . Ein hiesiger Bürger hatte ein Zehntel -

Loos der Hessischen Landeslotterie gespielt , welches mit dem Haupt¬
gewinn von 600 000 Mark gezogen wuöde » sodaß auf ihn 60 000
Marl entfallen , wovon ihm nach Abzug der gesetzlichen 15 Prozent
noch 42 500 Mark verbleiben .

* Rhetndischofsheim (A . Kohl ) , 22 . Aug . Gegenwärtig weilt
hier ein junger Lehrer von Nancy in unserem Orte , um an der
hiesigen Volksschule sich mit den deutschen Schulverhäliniffen be¬
kannt zu machen und die deutsche Sprache zu erlernen .

* Vom Schwarzwald , 23 . Aug . Bei der Weltausstellung in
Paris wurden sämmtliche Aussteller der U h r e n i n d u st r i e aus
dem bad ^ Schwarzwald mit Prämien bedacht und zwar erhielten :
Goldene Medaillen : Uhrenfabrik vormals L . Furtwängler Söhne
(A . - G .) , die Großh . Uhrmacherschule und die Großh . Schnitzerei¬
schule in Furtwangen , sowie Winterhalder u . Hosmaier in Neustadt .
Silberne Medaillen : Math . Bäuerle und Phil . Haas Söhne in St .
Georgen , G . Hettich Sohn und Emilian Wehrle u . Co . in Furi -
wangm , C . Werner und Gebrüder Wilde in Villintzen . Bronzene
Medaillen : Tobias Bäuerle in St . Georgen , Jahresuhrenfabrik in
Trtbcrg , I . M . Mauthe in Villingen , Bildhauer Jos . Münzei und
Phil Rombach in Furtwangen , Uhrenfabrik Aug . Schwel in Tri -
berg , Jos . Schmidt in Billingen , Viktoria Clock Comp . u . Maier in
Sr . Georgen und Gustav Schyle in Triberg .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 23 . August .

* Der Borstaub des Badische » Fraueirveretns versendet seinen
40 . Jahresbericht . DaS Jahr 1899 war für den Verein ein Jubiläums¬
jahr . Am 10 . Zum konnte er die Feier des 23jährigen Bestehens der
Lui 'senschule und , bei Gelegenheit der Bundesversammlung , des 40jährigen
Bestehens ,des Vereins selbst begehen. Auch ist das Jahr durch den vom
6. bis 8. Juni in Ĥeidelberg abgchaltenm Verbandstag der Deutschen
Frauen -Hilfs - und Pfleae -Vereine vom Rothen Kreuz ausgezeichnet .
Auch im vergangenen Geschäftsjahr durfte sich der Badische Frauenverein
der allerhöchsten Huld und werkthätigen Unterstützung des Großh . Hauses ,
voran seiner erhabenen Protektorin und Begründerin , erfreuen . Di « Lan -
deSversammlung fand in Karlsruhe am 30 . Oktober statt . Gegenstände
der Verhandlung bildeten ein Vortrag des Herrn Geheimraths Battlehner
Über Me - Bekämpfung der Lungentuberkulose und die desfallsige Hilfs -
thätigkeit der Frauenvereine und ein solcher des Herrn Oberamtmann
Eckhard in AcherN über die Erhaltung , bczichungswerse Wiederbelebung
des Handspinnens . Außer dieser allgemeinen Versammlung wurde am
25 . April eine zahlreich besuchte Sonderversammlung zur Berathung
über die Armenkinderpflege abgchaltm , die auch durch die Anwesen¬
heit der Großherzogin und der Erbgroßherzogin Hilda beehrt wurde . Die
auf Einführung des Haushaltungsunterrichtk und der Wanderkochkurse ae-
richteten Besirebungen wurden wesentlich gefördert . Die Volksbibliothek
wuchs auf 7630 Bände an . Das Vermögen des Vereins vermehrte
nicht zum wenigsten Dank namhafter Legate und Spenden , um 32,176
Mark 94 Pfg .

* Ein bedauerlicher Unfall passirte gestern Abend Uhr
auf der Straße nach Karlsruhe , bei der neuen Wirthschast zum
„ Schloß " in Kleinrüppurr . Der Landwirt '

h Lampertsdörser von
Ettlingen kam von Karlsmhe her mit einem Wagen Bier und Eis ;
da von letzterem einige Stücke vom Wagen gefallen waren , ging er

eine Strecke zurück um sie zusammen zulesen ; in demselben Moment
raste eine Kutsche von Karlsruhe her auf ihn zu , riß ihn zu Boden
und ging über ihn weg , so daß der Mann blutüberströmt und ohn¬
mächtig aus

'ber Straße liegen blieb , — der Kutscher aber , wie der
Bad . Ldsm . Hort vom Ochsen in Htrrenalb , schlug auf seine Pferde
ein und sauste in gestrecktem Galopp weiter , ohne sich um den schwer¬
verwundeten Mann zu kümmern — eine Roheit , welche bei Leuten ,
die zusahen , großes Aergerniß erregte . Ettlinger Sänitätler , die
bald 'darauf mit dem Mthakzug an der Stelle vorbeikamen , nahmen
sich des Verwundeten an , verbanden ihn und brachten ihn im Zug
nach Ettlingen . Seine Verlegungen sind ziemlich erheblich , es scheint ,
daß er mehrere Rippen sowie ein Schlüsselbein gebrochen . Hoffent¬
lich kommt er mit dem Leben davon .

iA . KrünivtklersSach , 28 . Aug . In hiesiger Gemeinde soll
am nächsten Sonntag , 26 . d . Mts . , ein Familienfest stattfinden , an
dem sich auch weitere Kreise betheiligen diirftetl . Die Jakob Frte -
bolin Eheleute feiern an diesem Tage ihr diamantenes HochzeitSftst ,
nachdem sie vor 10 Jahren schon ihr goldenes Ehejubiläum festlich
begehen konnten . Mittags 3 Uhr wird das hochbetagte Hochzeits¬
paar in feierlichem Zuge zum Gotteshaus geleitet , wo eine kirch¬
liche Feier abgehalten wird . Nach Beendigung derselben ist eint
gemüthliche Zusammenkunft im oberen Saale des Gasthauses zum
Lamm .

Telegramme der „Bad . Presse ".
— Wilhelmshöhe , 23 . Aug . Der Kaiser unternahm

gestern nach der Tafel eine Spazierfahrt mit dem Prinzeit
von W a 1 e s im Park und machte nach der Abreise des Prinzen eine
Fährt durch das Drüsel -Thal mit einem Automobil .
Heute früh unternahm der Kaiser einen Spazierritt und hörte dann
die Vorträge des Kriegsministers , des Chefs des Genevalstabes und
des Generals v . Hahnke .

hd Berlin , 23 . Aug . Nach einer Depesche aus Belgrad ist der
frühere Minister - Präsident Georgiewitsch gestern seines Ran¬
ges als Sanitätsoberst der Reserve enthoben worden . Bel¬
grader Blätter melden , König Milan habe verfügt , daß seine
sammtlichen Effekten nach Wien transportirt werden
sollen .

M Hamburg , 23, Aug . Auf Anordnung der Ober -Schulbe¬
hörde findet , lt . Frkf . Z . , in diesem Jahr kein « Sedvnfeier hier
statt .

Auch sonst wird gerade in Hamburg für ein Ausfallen der dies¬
jährigen Sedanseier plaidirt . In einem Rundschreiben des Bezirkskom¬
mandeurs von Hamburg , Oberst z . D . Bömack , an di« Offiziere seines Be ,
zirks , heißt es u . a. : „Ew . Hochwohlgeboren zur Kenntnih , daß ich in die¬
sem Jahre nicht beabsichtige, das Offizierskorps zur Feier des Sedantages
zu einem Festmahl zu vereinigen . Es erscheint mir das nicht o p p o r -
t u n in einem Augenblick, in welchem deutsche und französische
Truppen Schulter an Schulter in W >assenbrüdrr -
sch aft gemeinsam kämpfen .

" Weiterhin fordert der Oberst sodann zu
einem Besuch des G o t t e s d i e n st e s in der großen Michaeliskirche
und zur Feier am Kriegerdenkmal auf . >Außrr dem Um¬
stande , daß französische mit deutschen Truppen unter einem
deutschen Oberbefehlshaber in gleichem Gei sie für
dieselbe große Sache zu Felde stehen , wird auch der Grund
geltend gemacht , daß möglicherweise an dem F e st t a g e s e l b st da - Mut
unserer Krieger im fernen Lande in heißen Kämpfen fließen würde .

Var 3 . Zeebataillon beim Entsatz von Tientsin.
Am 19. Juni erhielt das 3 . Se -bataillon Befehl , sich mit Stab und

Kompagnien zu je 120 Mann nach Taku einzuschiffen . Am Nachmittag
warm die Truppen auf S . M . S . „Irene " eingeschifft . Bon Offizieren
«ahmen iheil : Major Christ , Kommandeur , und Leutnant C r e t i u s ,
Adjukant des 3 . Seebataillons , die Hauptleute Gens und v. Knobeks -
b o r f f als Kompagnieführer , Oberleutnant Hagemei st er . Leutnant
>ssri « drkch , Marine -Oberaffistmzarzt Dr . Nüsse . Das Bataillon
Leitete freiwillig der kaiserliche Dolmetscher D . Betz Keiner von uns .
so erzählt ein Dherlnehmer der Expedition in der „ Kölnischen Zerrung ,
Hute damals während der Ueberfahrt , welche schweren , harten Kampfe
schon wenige Tage mchher un - bevorstchen würden , und sorglos und heiter
vergingen die Stunden in der liebenswürdigen Gesellschaft unserer
Kameraden von S M . S . „Irene " . Am 21. Juni Morgens konnte man
°»f der Taku -Äheede schon von weitem mächtige Rauchsäulen b-me ^ en —
nutze Stunden später lag S . M . S . „Irene " inmitten erms über 30
Kriegsschiffe starken Geschwaders . Noch raffelten die Ankerketten , als an
Major Christ durch einen Offizier des Geschwaders der Befehl an Bord
uberbracht wurde daß das Seesokdaten -Deiachement sofort zu landen und
sich in Tongku sobald aks möglich mit russischen Soldaten zum Vormarsch

Pte» Tientsin zu vereinigen habe . Höher schlugen die Soldatenherzen
dem Gedanken , di«, in Tientsin verzweif -kt rümpfenden Kameraden und

«»ndSl-nte befrnea zu können ; fest drückte man sich beim Abfchred die
Hstvd; die Kunde von der hekdenmüthigen Haltung der Besatzung S M .
T . „Iltis "

, die bei dem Angriff auf die Taku -FortS so schwere Verluste
Eien hatte , stimmte all« ernst .

Deutsche und Russen Schulter ,
, Von Taku au - wurde unser LandungSkorps von S . M . "JaMar
tz Schlepp genommen , deutlich waren an denl Takuforts btt

Atzen Beschießung zu erkennen, und zahlloseChlnesen -Lerchen. du : m bm

N » trieben , zeigten , wie hartnäckig der Kampf S^ obt hatte . Unter brau -

j
** «« Hurrahrufen , die von uns kräftig « rwidertwu ^ en , suhren wir an

M -dmen russischem frauzöstschm und -ngl >schen Kanon -nb ° ° t-n vor¬

der ; besonders stürmisch begrüßten uns unsere russischen Kameraden m t
^ en wir in allererster Lime l?reud und Lekd . Kampf und Sreg für die

! reges
hatte soeben die

Truppen des chinesischen Generals Mah , von Schankhaikwan kommend ,
über Peitsang in 'der Stärke von 1500 Mann gegen den Bahnhof im An¬
marsch seien. Sofort evbot sich Major Christ , den Schutz des Bahn¬
hofes zu übernehmen , während der Rest der russischen Truppen ausgeschisft
wurde . Mit zwei russischen Kompagnien , vier Maschinengewehren und
der Kompagnie >Gen4 wurde etwa 2 Kilometer nordöstlich Tongku an der
Bahn nach Schanhaikwan eine Vorpostenstellung genommen . Stramm und
militärisch meldete der russische älteste Offizier seine Abtheilung zur Stelle ,
gemeinsam versahen russische und deutsche Patrouillen die Aufklärung
gegen den Feind , ein verständnißvolles Zusammenwirken und ein gegen¬
seitiges Verstehen als Soldat und Kamerad verband uns vom ersten Tage
an mit den ruffischen Truppen . Drohend standen di« Maschinengewehre
auf dem Bahndamm , schweigend legten sich die russischen Truppen auf den
nassen, lehmigen Boden , erwartungsvoll harrten unsere Leute der Dinge ,die da kommen sollten. Sie hätten einm gepfefferten Empfang gehabt ,
diese schlitzäugigen Kerle , für die als Parole ausgegeben war : „Kein
Pardon ". Aber sie fühlten sich sicher in ihrem von Sumpf umgebenen
Fort Peiffang und ein am ganzen Leibe zitternder , 'gefangener Chinese
bestätigte uns das , was wir vermutheten , daß sich die chinesische Besatzung
von ihren dicken Fortmauem nicht trennen würde . So wurde denn Leut¬
nant Friedrich mit 50 Geesoldaten und 50 Russen als Feldwache an der
Bahn bekaffen, di - anderen Truppen wurden nach Tongku -Bahnhof in
Ortsunterknnft zurückgezogen. Zwischen Ortsunterkunft in Ktiegs -
zeiten und einer solchen bei den heimathlichen Fleischtöpfen besteht aber ein
recht großer Unterschied. In den wenigen Schuppen welche noch nicht von
den Russen besetzt waren , hatte sich bereits unser Vetter John Bull breit
§emachr, und so nmßten wir 1)enn mit einem alten Petroleumschuppen un ^
etwas Hartbrod vorlieb nehmen. Die . eisernen Portionen mußten für
ernstere Zeiten aufgespart bleiben . Aber die Stimmung blieb frisch und
vergnügt ; traf doch Abends die Kunde ein . daß Tientsin zwar hart be¬
drängt . aber noch nicht verloren sei. und daß wir mit Tagesanbruch nachTientfin aasbrechen wurden . General Stöffel hatte mit einem Th -il
ftmer Truppen mtd unserer Kompagnie v. Knobelsdorfs noch an diesemAbend unter theilwerfer Benutzung der Bahn Tschenliantschang erreichtund unserem Kommandeur Merlaffen , die weiteren Maßnahmen nacheigenem Gutdünken zu treffen , sein und unser aller Wunsch war in
erster Lime , die schwer bedrängten Kameraden in Tientsin herauszuhauen ,zumal da die Nachricht emtraf , daß am Tage vorher «in Versuch der Eng¬länder und Amerikaner unter schweren Berlusten mißglückt war .

Am 22 . bestiegen wir daher mit zwei Kompagnien Russen auf dem
Bahnhofe Tongku einen Zug und erreichten nach vierstündiger Ersenbahn¬
fahrt und vierstündigem Marsch , auf welchem wir durch einen tropischm
Gewitterregen bis auf die Haut durchnäßt wurden , das Detachement de -
Generals Stöffel , mit dem ein gemeinsames Biwak bezogen wurde . Die
wenigen Kosaken , die zur Verfügung standen, hatten über den Gegner so
gut wie nichts in Erfahrung bringen können, wir konnten daher ebenso¬
gut wenigen Tausenden , wie mehreren chinesischen Armeekorps gegenüber¬
stehen , das letztere schien sogar wahrscheinlicher. In unserer rechten
Flanke bewegte sich ziemlich ungenirt chinesische Kavallerie ; aus chinesischen
Dörfern , wie aus dem zwischen uns und Tientsin gelegenen, sehr starken
Arsenal, « in welchem Millionen an Kriegsmaterial aufgespeichert lagen ,
hatten die Patrouillen sehr lebhaftes Feuer erhalten . Die Bahnlinie
Tongku -Tientsin war derartig nachhaltig von Boxerbanden zerstört , wie ei
selbst unsere Eisenbahnbrigade nicht hätte beffer machen können . Man
denke sich in unseren Manövem ein Biwak , in welchem Proviant und Ba¬
gage vielleicht erst nach Sonnenuntergang emtreffen . Von 7 Uhr Vor¬
mittags ab hatten unsere Leute, trotz der großen Anstrengungen bei glühen¬
der Hitze (29 Grad 0 .) , nichts in den Magen bekommen, ein Nachschub
des Proviants auf der Bahn war unmöglich — die Marine -Infanterie ist
nicht wie die Armee mit einer fahrbaren großen Bagage ausgerüstet —
die Hoffnung auf seine Koffer u .s.w . hatte Wohl jeder von uns ausgegeben ;
sie kamen auch nicht in 'den späteren Tagen , sie wurden schließlich bet dem
gänzlichen Mangel an Fuhrwerk einem englischen Transport angeschlosscn
und gelangten erst am 3 . Juli in Tientsin in unsere Hände . Aber der
wahlberechtigte Wunsch , das Kostüm, in welchem wir von Tsingtau au - -
gerückt waren , wechseln zu können , erwies sich leider als unerfüllbar ; man
hatte im Laufe der Zeit uns nur die Atrappen übrig gelassen , b . h . ein
Th - il der Koffer war seines Inhalts beraubt . C 'est la guerre . Einen
Trost hatten wir wenigstens ; wir sahen später wirklich wie FeldzugS -
soldaten aus . Indessen alle persönlichen Bequemlichkeiten. Hunger Durst
und Unterkunft traten in den Hintergrund vor dem großen Ziel : . Die
Kameraden befreien und den Gegner schlagen ." - "v ,

Ja . er war unterschätzt worden , der chinesische Soldat ; fett
japanisch - chinesischen Kriege , in welchem die Zopfträger gewöhnlich « N die
Kehrseite gezeigt hatten , hatte sich manche - geändert . Deutsche Instruk¬
teure bildeten die chinesischen Soldaten zu einer tüchtigen Truppe heran
deutsche Fckbrikn versahen da- chinesische Heer mit den besten, modernsten
Waffe « und Geschützen. Blutige Lehren mußten wir bald au - dies »



Sette 2 ._
= Petersburg , 23. Aug. Das Kaiserpaar ist gestern

Wend von dem Manöver nach Neu -Peterhos zurückgekehrt.
LZ Rom . 33. Aug. Me verlautet , wird Monsignore Ta r » e s f i

M Herbst als Pronuntius nach Petersburg kommen.
LZ Rom , 23. Äug. Der Unterrichtsminister ließ die Kunst -

ch u l e in Foglio schließen, weil der Lehrkörper es unterlassen hatte,
Anzeige davon zu machen , daß ein Schüler daS Bild drsKönigs

e r st ö r t hatte. Der gesammte Lehrkörper tmrrde in-

dlgedeffen entlassen . .
= Grostwardein , 23 . Aug . In dem Dorfe Lnnstaspric im

Siharer Comitat wurde ein i t a l ie nis ch e r A r b ei ter namens

Stephan Colica verhaftet , der in einem Steinbruch Dyna -

n i t und andere Explosivstoffe gestohlen und versteckt hatte .
— Stockholm , 23 . Aug . König Oskar nahm das S ch ie ds -

eichieramt anläßlich der Entschädigungsfrage der

oeutfchen , englischen und amerikanischen Unter -

thanen wegen der letzten Unruhen auf S a m o a an . ,

England und Transvaal.
^

= Prätoria , 22 . » Aug . Die Streitmacht General

Lullers ging , wie Bureau Reuter meldet , aus ihrer Stellung
von Twyfeläar nach Van Wyksolei 8 Meilen weiter nördlich
vor , die Buren widersetzen sich dem Bormarsch und wieder¬

holten ihre Plänkeleien . I r e n ch ging gleichfalls in der Nähe von

Van 'whksolei vor.
— London , 23 . Aug . „Daily Telegraph " meldet aus Durban ,

die Buren hätten den „Langen Tom " in der Näh « von In¬

go g o in Stellung gebracht. Das Feuer desselben werde auf die

Eise »bahn brücke bei Jngogo gerichtet.
> Nach einer Meldung des „Standard " aus Durban soll die

Eisenbahn nach L a d y s m i t h in der Nähe von

H a i t i n g s p r u i t in der Nacht zum 22 . August beschädigt
und infolgedessen ein G ü t e r z u g e n t g l e i st sein.

— London , 23 . Aug . „Daily Expreß " meldet aus L o u r e n zo
Marques vom 22 . : Präsident Krüger erließ eine Prokla¬
mation , welche als A n t w o r t auf die P r o k l a m a t i o n des

Lord Roberts angesehen wird . In derselben heißt es , es sei
unnütz die Waffen niederz ulege n , denn Lord Ro¬

berts erklärt in seiner Proklamation , daß alle Buren im

Alter vcm über 12 Jahren gefangen nach St . Helena ge¬
sandt werden sollen. Je mehr die B u r g h e r s sich ihren Farmen
näherten , umsomehr näherten sie sich S t . H e l e n a. "

— Kapstadt, 22. Aug . Die gesetzgebende Versamm¬
lung erledigte , nachdem das Amendement mit 48 gegen 38 Stimmen ab -
gelchnt worden war , die zweite Lesung der nunmehr definitiv a n g e -
n o m menen Hochverrat hsbill .
i hd Hamburg , 23 . Aug . Die R h e d e r e i der in der D e -

sagoabai von den Engländern beschlagnahmten
Barke „Hans Wagner " erhielt die Nachricht , daß die e n g -

lischeRegierung ihre E r s a tz-A nsprüche anerkennt
Die Beschlagnahme also unbegründet war . Der Schaden
soll 60 000 Mk . betragen . Fft . Z .

* vie Vorgänge in China.
Nach der Einnahme von Peking.

hd Aaden -Nade « , 23 . Aug. Die hier wohnenden Eltern
deS Pekinger Legationssekretärs von Bergen erhielten l. Ff . Z .
aus Peking folgende Depesche :

„ Kudlich befreit . Al » wohl behalten . Mir gehks Euch.
Antwort durch Konsulat Fienlstn ."

— Berlin , 28. Aug. Wolff 's Bureau meldet ans T aku vom
80 . August : Der Führer der deutschen Schutzwache, Oberstleutncmt
Graf von Soden , telegraphirt aus Peking vom 15. August :
Kefallen find : Matfchkas , Koliffe », Nölle , Kentfchel , Kohnke ,
Kotitz , Strauß , Kvel, Reinhard , Aentmeister , Kugel . Schwer
verwundet wurde Berger . Die übrigen 15 Berivnudeteu be¬
finden sich auf dem Wege der Besserung . Das deutsche
Landungslorps ist noch nicht eingetroffen .

"

— Berlin , 23 . Aug . Wolffs Telegraphen -Bureau meldet :
Der zweite Admiral des deutschen Kreuzergeschwäders meldet aus
Ta ^ u vom 20 . : Hecht (von S . M . Schiff „Hertha ") ist am
18 . August früh mit dem Troß in Ma ton eingetroffen und

Mittags weiter gegangen . Das Vorwärtskommen ist durch

Thatsachen ziehen . Wohl ein jeder ahnte auf dem Biwaksplatz am 22 . ,
daß der nächste Tag die Entscheidung für Tientsin , und sei es mit noch so
großen Opfern , bringen müsse.

v -_
‘ DerAbend vorder Schlacht .

Den Biwaksplatz hatte allmählich die Dunkelheit umhüllt . Da er¬
schollen Kommandoruse in den russischen Lagern : Antreten zum Zapfen¬
streich und iGebet. Auch unsere Leute eilten auf den Appellplatz . Ein
eigenartiges Gefühl beherrschte den Mann am Abend vor dem Gefecht.
Gewaltig drang zu uns der Gesang der kräftigen russischen Kehlen her¬
über . wie Meeresbrausen erscholl das lang anhaltende Hurrahrufen der
Russen für ihren Zaren . Eiserne Stille ruhte bei dem Abendgebet über
den Lagern . Und dann noch einige kurze, kernige Worte unseres Kom¬
mandeurs , ein dreifaches Hurrah auf Se . Majestät mit dem Bewußtsein ,
morgen gilt es : zu siegen oder zu sterben . Ringsum flackerten die
brennenden Dörfer , von Russen und Amerikanern in Brand gesteckt, un¬
heimlich klang von Tientsin her Geschützdonner in die Ohren , hier und da
vernahm man aus dem Vorgelände den schärfen Gewchrknall unserer
Patrouillen . Unsere Seesoldaten -Kompagnien lagen dem Gegner am
nächsten eine Kompagnie als Gefechtsvorposten , Gewehr im Arm , jederzeit
schußbereit .

Noch am späten Abend war die Meldung eingegangen , daß 500

Engländer und Amerikaner unsere etwa 2000 Mann starken Streitkräfte
verstärken würden . Um 4(4 Uhr Morgens hatte General Stössel seine
Angriffsbefehl - ausgegeben , um 6 Uhr Morgens wurde auf der ganzen
Linie anoetreten .

Germans t o t h e front ! “

Wir Deutsche wollten natürlich in der vordersten Linie -ampfen . was

auch der russische General dankbar annahm , indem er unserem Komman¬
deur den linken Flügel übergab . Der Vormarsch ging zunächst zu beiden
Seiten der Bahn . Gegen 7 Uhr vernahm man auf dem rechten Flügel
lebhaftes Gewehrseuer , kurz darauf sausten die ersten Granaten durch die

Luft . Die russische Infanterie hatte augenscheinlich Fühlung mit dem

Gegner , welcher das Arsenal besetzt hielt , gewonnen . Um 8 Uhr
Morgens hatten Amerikaner und Engländer die vordersten Schützenlinien
zwischen den Russen und unseren Kompagnien verstärkt . Nach voll¬

zogener Rechtsschwenkung betheiligten sich all« Truppen an dem Kampfe
gegen den im Arsenal so gut wie völlig gedeckten .Gegner . .Gegen 10 Uhr
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starken Strom und niedrigen Wasser st and er¬

schwert . Das BataillonMadai erreichte am 18 . August ,
Abends , nach schr anstrengendem Marsche A a n t r u .

Kck London , 23. Aug. „Morningpost " meldet aus Peking ,
17. Aug. : Am 12. Angnst ersuchte das Tsung - li - Uamen um

Friedensschluß . Es wurde aber von den Gesandten kein

Waffenstillstand gewährt , da man auf beide» Seiten keine

Vollmacht zu verhandeln habe. In jener Nacht hielten
wir das st ä r k st e G e w e

'
h r f e n e r ans . Es dauerte

12 Stunden . Am 13. Angnst entschuldigte sich dasTsungli -

Aamen . Arbeitsnberhäufung ließe ihm zur Conferenz keine Zeit .

Später schrieb das Tsungli -Iamen , es habe verboten , daß ans
die Gesandtschaften geschossen werde. Jeder Zuwider¬
handelnde komme vor ein Kriegsgericht . Am Abend erfolgte
die allgemeine heftige Beschießung .

Heute griffen 1500 Amerikaner den kaiserlichen
Palast an und nahmen 4 der dortigen Höfe . Die ameri¬

kanische Flagge weht über dem kaiserlichen Kornspeicher .
Die Amerikaner verloren 6 Todte und 20 Verwundete . Der Hof
floh 2 Tage vorher westwärts . Die kaiserliche Bank
wurde geplündert . (Ff . Ztg .)

— Petersburg , 23 . Aug . General L e n e w i t f ch telegraphirte
an den Kriegsminister ausTschifu vom 21 . : In der Nacht vom 13 .

zum 14 . August erstürmten die russischen Truppen das

östliche Thor P « k i n gs am Kanal und drangen als Erste .in die

Stadt hinein . Auf der Stadtmauer hißten sie die russische Flagge . Die

Beschießung des östlichen Thores hatte 44 Stunden gedauert .
Der Kommandeur der Avantgarde General W a s i l i n s k i und der

Kommandeur des Schützenregimemts Ober st Modlerstiegen die

Maueran derSpitzeihrerLeute , setzten sich dort fest ,
und hißten die r u fs i sch e F l a g g e. Die Chinesen hiel¬
ten aber noch einen Thurm besetzt und unterhielten von dort aus

ein heftiges Kreuzfeuer auf unsere Truppen , bis unsere Infanterie
und Kavallerie sie aus ihren letzten Stellungen vertrieb . General W asi -

lewski und Oberst Modi sowie 5 Offiziere und 102 Mann

Mann wurden verwundet , ein O b e r st und 20 Mann

stnd gefallen . Inzwischen hatten die Verbünd eien die

übrigen T h o r e P e k i n g s erstürmt und waren in die

Mai dt eingedrungen . DK Mitglieder dev chinesischen

Regierung waren bereits aufder Flucht . In der russi -

schen Gesandtschaft wurden 5 Personen aetödtet und 21

korps im Allgemeinen ; aber in wohlinformirten Kreisen gilt ez jü»
feststehend, daß die Delegierung Marchands zu Wal
d e r s e e schon vor Voyron 's Abreise eine ausgemachte Sache war
Oberstleutnant Marchand verläßt morgen Paris , um von seinem fa!
einer kleinen Prvvtnzstckdt lebenden Vater Abschied zu nehmen unä
sich noch einige Tag « vor der für den 2. S e p t e m b e r festgesetzt»,
Abfahrt von einem Leiden zu erholen , welches während der lefS
Tage einen chirurgischen Eingriff nothwendig gemacht hatte .
von der neuere nationalistischen Gemeindevertretung der Stadt
Paris zu Ehren des „Helden von Faschoda " geplante Fest ist
auf unbestimmte Zeit verschoben. Die Nationalisten können bW
Haltung ihres Heros , welcher seinen Frieden mit "dieser Regier^ ,
gemacht hat und sich überaus beglückt zeigt, nicht verstehen.

"

— Paris , 23 . Aug . Der „Matin " verzeichnet das GerD^
General Negrier solle zum Generalstabschef des
ternattonalen Expeditionskorps in China ernannt
werden . Eine Kde Nation werde sieben Offiziere zum Genevalst̂
abordnen . Diese Organisation sei dem General Voyron bei sest^
Abreise nicht bekannt gewesen.

— London, 23. Aug. Wie „Daily Chromcle" aus W a shing ,
ton meldet, hat die Regierung der VereinigtenStaa -
ten dem chinesischen Gesandten folgende Anttyyx «
zugestellt :

„Es hat sich zu erweisen , ob in China eine Regier ,
ung besteht, welche in der Lage ist, den gegenwärtigen Wirre ,
ein Ende zu machen. Nach EinstellungderF sind ,
s e l i g k e k t e n werde die amerikareif che Regier¬
ung sich gerne mit L ihn n g ts chan g in Verbind ung setze«,
und einen ehrenhaften Frieden abschließen. Bis dH ,
werden die amerikanischen Truppen in Peking mr-
bleiben ." -

Graf v. Walderfee. "
— Rom , 23 . Aug . „Meffaggero " meldet : Graf Wälder ,

see sandte vor seiner Abreise an den König von Jtalie ,
folgendes Telegramm :

„In dem Augenblicke, wo ich Italien verlasse , kam
ich nicht unterlassen , meinen respektvoll st en Dank auZ-
zusprechen für den so gnädigen Empfang , mit dem Euer
Majestät und Ihre Majestät die Königin mich beehrt haben uttb
für die vielen Sympathie -Kundgebungen , Mit dem
ich von Ala bis Neapel überhäuft worden bin .' ' ,

verwundet .
= Washington , 22. Aug. Der amerikanische Gesandte C o n g e r

telegraphirt aus Peking vom 19. August : Die g a n z « S t a d t mit

Ausnahmedes kaiserlichen Palast es ist nunmehr Le s e tz t .
Man glaubt , daß der Palast sehr bald genommen wird . Eine

AnzahlMissionare verließ Peking , andere bleiben bei den

hier zusammengekommen
'en christlichen Flüchtlingen , deren

Zahletwa 1000 beträgt .
= Washington , 23 . Aug . Ein Kabeltelegramm des Ad¬

mirals Remey vom 20 . August besagt : Das sechste ameri¬

kanische Kavallerieregiment und ungefähr 400

Briten und Japaner trieben gestern Morgen 8 Meilen

von Tientsin1000 Boxer auseinander . Es wurden

lOOCHinesengetödtet .
i .Die Mächte und die chinesische Krisis .

--- Aerliri , 23. Aug. Wolffs Bureau meldet : Ans einen An¬

trag Lihnngtschang 's , in dem sofortige Zurückziehung
der verbündeten Truppen und Eröffnung der Frieden sver -

Handlungen verlangt wurde , erwiderte die deutsche Re¬

gierung , sie könne in ßrmangelnng gehöriger Vollmachten ans
chinesischer Seite in Verhandlungen nicht eintrete » .

)-( Paris , 22 . Aug . Für die französische Regierung ist der
Augenblick gekommen, ihr Versprechen bezüglich der Bildung des in¬
ternationalen Generalstabes für China einzulöscn . ■ Bekanntlich
stellte der Minister des Aenßern , D e l c a s s £, in seiner Antwort
an die deutsche Regierung in Aussicht , daß General Bo y r o n , der
Chef des französischen Expeditionskorps , seine Beziehungen zum
Generalissimus Waldersee in geeigneter Weise regeln werde.
Die Wahl der in den internationalen Generalstab zu delegirenden
Offiziere ist nun seitens des Ministeriums des Auswärtigen im
Einvernehmen mit dem Kriegsniinisterium getroffen worden . Zwar
erwähnt daS heutig« Amtsblatt nicht ausdrücklich , daß Oberst¬
leutnant Marchand , Faschoda 'fchen Andenkens , direkt dem
Waldersee 'schen Generälstabe zugetheilt sei , sondern spricht nur von
einem Befehl zur Dienstleistung 'beim Generalstab des Expeditions -

Trnppett-Befördernttgen .
hd London , 23 . Aug . Nach einem Telegramm aus Pori

S a i d ist die d e u t s ch e T o r p e d o f 1 o t t i l l e ans dom Wege
nach C h i n a dort eingetroffen . - !

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Llohd .
33 Bremen , 22 . Aug. Der Dampfer „Sachsen" ist gestern von Gnm

abgegangen. . Gera« ist gestern in Suez angekommen . „Stuttgart « ist gestern
in Port Said angekommen und gestern wieder abgegangen. „Kaiserin Marie
Theresia " ist gestern Vorm. 12 Uhr von Ncwyork abgegangen. „ Darmstick'

ist gestern von Antwerpen abgegangen. „Aller" ist gestern Nachni . 6 Uhr >
Cherbourg angekommrn und um 7 Uhr wieder abgegangen. „Crefeld" |
gestern von Antwerpen abgegangen . „Lahn " ist heute Vorm. 4 Uhr in Ch»
bourg anî mmen und heute Nachm . 1 Uhr wieder abgegangen.

33 Seinen , 22 . August. Der Danrpfer „Prinz Heinrich " ist am
17. in Iöwhama angekommen . „Frankfurt" ist heute ln Bremerhaven angi.
kommen. „Kaiser Wilhelm der Große" ist heute . Vormittags 8 Uhr m
Southampton angekommen und heute Nachm . 1 Uhr wieder abgegmgm .
„ Lahn " ist heute Vorm. 10 Uhr in Southampton angekommen und um II Uhr
wieder abgegangen . „ Mark " ist heute in Vigo angekommen und wieder ai-
gegangen. „Bayern" ist heute in Bremerhaven angekommen .

53 Bremen , 23 . August. Der Dampfer „Preußen" ist gestern »
Hongkong angekommen . „Kaiser Wilhelm der Große" ist gestern Nachm. 6 Up
in Cherbourg angekommen und um 7 Uhr nieder abgegangen. „Weimar " st
gestern in Hongkong angekommen . „Gera" ist gestern von Suez abgegange».
„ Sachsen" ist gestern in Neapel angekommen und heute wieder abgegange»
„Darmstadt" ist gestern in Bremerhaven angekommen . „Crefeld " ist heck
in Bremerhaven angekommen .

Auszug «ns den Standesbiichern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

21. Aug . Wilhelm Birg von hier , Cementenr hier, mit Frieda
Schlitz von hier.

21. „ Engen Laurnger von hier. Lackier hier , mit BarbM
-

, Wolf von Rastatt .
Todesfälle :

20 . Aug . Adolf Kölmel, Dietzgermeister, ein Ehemann , alt 27 Jahre.
21. „ Ludwig , alt 28 Tage , V . Julius Kirner , Taglöhuer .
21. „ Sofie Heißler , alt 54 Jahre , Ehefrau des Wirths Hein¬

rich Heißler .
22. , Katharina Köhler , alt 60 Jahre , Wittwe des Schneid«!

Wilhelm Köhler.

Vormittags gelang es der Kompagnie Gene - mit einer russischen Kom¬
pagnie , bis auf 500 Meter an das Arsenal heranzukommen ; sie erösfneten
das Feuergafecht , das ungemein lebhaft erwidert wurde . Um 10 .45 Uber¬
brachte Leutnant Cretius über die von dem Gegner unter Feuer gchaltene
Eisenbahnbrücke , welche die Chinesen kurz vorher in die Luft zu sprengen
versucht hatten , von dem General Stössel die Mittheilung , er wolle unter
allen Umständen den Weitermarsch auf Tientsin antreten .

Da galt es nun . die bereits im Kampf stehenden Truppen vom Gegner
loszulösen und diesen in Schach zu halten , bis unsere Truppen die nöthige
Frontänderung vorgenommen hatten . Es war klar , daß nach dem Zurück¬
ziehen der Truppen vom rechten Flügel sich das gesammte Feuer auf den
Theil vereinigen würde , der bis zuletzt liegen bleiben würde . Von diesem
Standhalten hing die Ausführbarkeit der Frontveränderung und damit
der Erfolg des Tages ab . Keinem unter uns konnte eine frohere Bot -
saft werden , als die Nachricht , daß unser Kommandeur für diesen Ehren¬
platz bei dem russischen General für unsere kleine Schaar gebeten hatte .
Erst um 11 Uhr Vormittags konnte die russische Kompagnie und die Kom¬
pagnie Gen^ und v. Knobelsdorfs aus dem Gefecht an das Detachement
herangezogen .werden . Unter dem Schutze des russischen Artilleriefeuers
wurden die Kompagnien an den Bahndamm herangezogen , wobei Haupt¬
mann Gen ^ , die Schützenlinie entlang gehend , anordneie , daß sämmtliche
Verwundeten mitgenommen würden , da bekannt war , daß die Chinesen
die Verwundeten auf die furchtbarste Weise verstümmeln . Das Beispiel
des Hauptmanns G e n 6 , der selbst zwei Verwundet « mitschleppte , sowie
das tapfere Aushalten seiner Kompagnie im heftigsten Kugelregen , machte
auf das gesammte Detachement einen tiefen Eindruck . Noch während des
Gefechts sprach General Stössel seine Bewunderung und seinen Dank für
das todtverachtende Aushalten uikserer Leute aus , wodurch der Weiter -
marsch des Gros an dem Arsenal vorbei auf Tientsin ermöglicht und die
Erreichung des Endzwecks , der Entsatz von Tientsin , näher gerückt war .
— Aber dieser Erfolg war theuer erkauft . Im Kampf für die Befrei¬
ung ihrer Kameraden , für die deutsche Wassenehre , getreu dem ihrem
Allerhöchsten Kriegsherrn gelobten Eid , hatten Leutnant Friedrich
und acht Kameraden ihr Herzblut hergeben müssen ; fern der deutschen
Heimath , auf grüner Aue mußten wir sie bestatten , die wackeren deutschen
Männer , die sich in den Annalen der Marine -Infanterie ein bleibendes
Denkmal gesetzt haben . 25 Mann waren außerdem verwundet und kampf¬
unfähig geworden .

Der Sturm auf dieStadt .
. Gegen 3 Uhr Nachmittags näherte sich das Detachement den Ma« r«

von Tientsin . — Die dortige russische Besatzung ging vom Bahnhof ge^
chinesische Schützen vor , die unfern Vormarsch befeuerten . So unter zck>

Feuer genommen , hielt der Gegner nicht mehr Stand und räumt « in eilig«

Flucht seine Stellung . Gegen 4 Uhr Nachmittags war die Verenligcki
mit der Tientsiner Besatzung hergestellt , und mit endlosem Jubel ftwrt**

die Befreier begrüßt . Trotz der schweren Verluste und der ungewöhnlich«

Anstrengungen — die Truppe war von 5 Uhr Vormittags bis 4 Uhr
mittags im Marsch und Gefecht bei 29 Grad C „ starkem entgegenwehe»««

Saudsturm , ohne Wasser und nur ein Stück Hartbrod im Brodbeutrl
wesen — war die Haltung der Truppen ganz vorzüglich , weil alle M

Gefühl beseelte : es gilt die Befreiung der Einwohner und Kameraden >ck

Tientsin . Alle Bewegungen wurden wie auf dem Exerzirplatz kurz « ?
gewandt ausgeführi , was die russischen Kameraden zu ungetheiltew
fall veranlaßt - . Der Abend kam. 'der Sieg war ermngen , dem 8 «®*

der Schlachten galt unser Dank . Am nächsten Tage wurde uns **

Schreiben des Chefs des Kreuzergeschwaders , Exzellenz Bend « ma « ^ >

an unseren Kommandeur beim Appell bekannt gegeben :
„ Dank Ihnen und Ihrer herrlichen Truppe für das , !vaS Sie 9*" ? "

baben ! Sagen Sie es Ihren Offizieren und Mannschaften , daß wir

Erfolge bewundern und ihnen von Herzen danken . Wir sind stolz **»

unsere Marine -Infanterie . Den bis zum Tod Getreuen bewahr «« ***

ein kameradschaftliches und bewunderndes A ndenken."

Vermischtes .
* Dortmund , 20 . Aug . In dem benachbarten Barop hat **

Arbeiter Jaskiewicz , Klausthalstraße wohnend , in der Nacht
Sonntag seine Ehefrau und sein« 6 Jahre alte Tocht 1 1 * »*

einem Bindfaden erdrosselt und seine beiden an d « ^
Kinder , 4 näd 1V2 Jahre alt , vergiftete er mit PhaspV ^
Die Frau und die älteste Tochter waren sofort tobt , die beiden
gifteten Kinder starben gegen Abend im Marienhospital . Der P # ®

suchte seine Schuld dadurch von sich abzuwälzen , daß er sich i®* ;
inefclte und seine Kleidungsstücke zerriß . Der Mövder würbe
haftet . Gestern Nachmittag hat bereits ein Lostaltermin
ftlndkn . Gegen Abend würde I . in das hiesige Gefängniß eing««tl»ss
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Telegraphische Kursberichte
« rankfnrt « . « .
<V,4 Uhr Nachm.)

L. xdit 204 .90
85 * igg
Staat,bahn 137 .40

Lombarden 25.20
Tendenz: schwach.

Frankfurt a . M .
(AttfmlgSkilrse).

u,st . Cred .-A. 205 .80
Otst . StaaiSb .-A. 137 .50
Lombarde» 25 .20
z»/,Port . St .-Anl . 23.95
Sg»pt-c
Ungarn °61U
DtSc. Com .-A . 173 .80
Sotthardbabn -A. 139 .50
»»/, Mexik. ult . 25.20
8*/, „ . — . —
Bangue Ottom . 107 .—
Türkenloose —
Italic »« 94 .50
Lende», : ziemst fest .

Frankfnrt a . M .
(Schlnßknrsr .)

Wechsel Amsterd. 168 .97
, London 204 .50
. Pari , 81 .30
, Wie» 844 .25

Wechsel Italien 763 .33
PrivaidiSconto 4 ‘/.
Napoleon» 16 .29
4' /« Deutsche Reichs-

Anleihe (370 95 . 10
9' /, do . 86 .50
SV» Pr . Conf. 94 .75
57 ° Italiener 94 .25
47 -O - st. Goldr . 98 .55
4'/,7,Oest .Silber 96 .50
1860er Loose 132 .45
47,7 ° Portug . 37 .35
« nsflsche Staat ». 95 .50
Serbe » 60 .45
47 » Spa ». Ext . 72.30
47 « Ungar . Goldr . 96.05
Ungar . Kroneur . 90 30
Berliner H .-G . 146 .30
Darnist . Bk. 132.75
Deutsche Bk. 187 .80
Dresdener Bk. 146 .20
Badische Bk. 119 .20
Rheim Credit -Bk. 140.—

Hyp.-Bk. 160 .50

vom 23 . August .
LLnderbank —.—
Wiener B .-B . 123 .30
Ottomaubank 107 .45
Schweiz . Central 145 .10

„ Nordost 90 .—
. Union 81.20

Jura Simpl . 89 .—
Mittelmeer 99 .80
Harpener 176 —
57 , Argentinier 32 .50
57 - South . Pres . 106 .15
4abg . 3 '/, » °Bad .

Sst -Obl . i. G . —
dto . i . M . —

3 '/. 7 » do. 93 .-
8' /. Bad .St -O . M .
4°/ , Griechen 41 .90
Türkenloose 108 .60
D . Türken 22.60
5°/, Argentinier —.—
57 « Chinesen 89.30
57 . Mexikaner
57 » . 11198 40 .05
37 . « 25 .20
Pfälz . Hyp .-Bk. 159 .-
Elbthal —
Meridionalb . 132 .80
Bad . Zuckers. 81 .70
Nordd . Lloyd 107 .20
Packetfahrt . 120 . -
Maschiii. Grih »er 174 .—
KarlSr . Maschin . 236 .—
North .pref .Share » 72 .50
A. Elektr .- Gesell. 220 .—
Schlickert 198 .30
Beloee 50 .50
Oberrh . Bank 116 .20

RachbSrse
( 2 >/. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 1^8 .80
Credit 205 . -
DiSconto 173 .60
Staatsbah » 137 .40
Lonibarden 25.20
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskursest

Eredit -Aktlc» 205 .40
DiScoilto -Coinm . 173 .60
Deutsche Bank 188 .25
Berl . HandelSb . 146 .50
Bochunl.Gubstahl 184 .—
Laurahütte 199 .40

Harpener 175 .90
Dortmunder 94.10
Tendenz : fester.
Berlin (Schlnßknrfe .1

37 -7 » NeichSanl. 95 .-
3*/ , . 86.40
37 . 7 » Pr . Eon ?. 94.70
Kredit 205 .2«
Disconto 173 .70
Dresdener 145.70
Nat .-Bk. f. Dtschl . 131 .40
StaatSbah » 137.40
Bochum« 185 .10
Gelscnk.Bergwrr ! 188 .50
Lanrahütte 200 .10
Harpen « 176 .36
Dortmund 94 .-
A. E .- G . 219 .25
Schlickert 193 .30
Dynamit Trust 146 .80
P . Köln-Rottwetler

Pulvers . 192.60
Deutsche Melallpatr .»

Fabrik . 226
Kanada -Paeiste 86 .70
PrivaidiSconto 4

Wien (Borbörsc ' .
Creditaktien 659 .50
Staatsbah » 648 .50
Lombarden
Marknoteu 118 .40
47, »/» Ungarn 118 .20
Una . Papierrente 97 .60
Oest.Krolieme »te 97 .70
Läudttbank 414 . -
Ungar . Kroneur . 90.60
Alpine
Tendenz : still.

Paris «
3°/» Rente 100 .60
Spanier 7260
Türken 23 .42
Italiener 93 .50
BanaueOttoma » 536 .—
Rio Tinto 1463 .—

London.
DebeerS
Chartered
GoldfieldS
RandinineS
Eastrand
Atchison Top
LoniSv . Nashv .

277.
8 »,
77 .

397.
77.

72
73 ' .

Anfangs wesentlich beruhigt . Banken und Montan höher. Fonds Mer .

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
vom 23 . August 1900 .

1 ^ Die LuftdruckvertHeilung ist im ivesenklrchen die gleiche tvre am
Vortag , indem eine Depression über der irischen See liegt , während
hoher Druck den Osten und Südosten des Erdtheils bedeckt. Das
Wetter -ist in Mtteleuropa entsprechend der Lage auf der Vorder¬
seite der Depression meist heiter , vielfach aber auch gewittepdrohend ,
Da das Ortsbarometer fällt , so scheint die Depression - ihren Wirk¬
ungskreis weiter auszikdehnen ; es ist deshalb bewölktes Wetter mit
Regensällen zu erwarten .

Witttrmlgsvt « bachimi- r» der Meteorolag . Stakia» Rarlsrnhr .
Varom,

uuv

746.0
747.6
746 .0

Tyrrm«
in CL

18 .8
17.6
24 .6

F«» cht-

12 .7
12 .9
12.7

August
22. Nachts 9 U .
23. Mrgs . 7II .
23. Mittgs . 2U . 746 .0 24,6 12,7 55 NO bedeckt

Höchste Teinperatnr am 22 . Aug . 25 .4 ; uiedr gste in der darauf¬
folgenden Nacht 16.4.

Niederschlagsmenge am 22 . August 0.0 mm .

0«u <0tl»e«tt
i« Pr» ,.

79
86
55

wlu»

SO
SSW

NO

Simmel

Wer nach Amerika , Asten, Afrika , Australien schnell, gut
_ und billig fahren will , wende sich
an die obrigkeitlich coneessio ». Generalagentnr für Baden von K . Kern
in Karlsruhe , Hebelstraße 3.

Oelgemälde - Versteigerung .
Für Kirchen , Stiftungen u » reiig . Zwecke «

Freitag den 24 . August 1900 . Vorm . 10 llhr versteigert
Unterzeichneter im Aufträge Zähringcrstratze 29 , im Laden
MT * 2 alte, kostb. Oelgemälde (Petrus u . Paulus ).
Auswärtige Jutereffenten erh. 2 phot . Abbild , zu M . 1.20. 15581 .4 .4

Hl -svlriirr»» » , Anktisuator.

Fach -Ansiitelinng
von Erzeugnissen u . Bedarfsartikeln

der Metall-, Beleucbtungs- und
Installatlonsbranche

I in Verbindung mit einer Ausstellung !
von Lehrlings - u . Oesellenarbeiten j

I vob 22. Sept. bis I. Okt. in der Geverbehalle Stottgart .
Anmeldungen werden noch entgegengenommen .

Die AussteUunsrskommission
14347a .2 .1 Wilhelmsstrasse 10 .

XXXXXXXXXXJXXXXXXXXXXX

5 MühlellcknlhtllllBvttkilllf . 8
Unsere vor zwei Jahren ueu erstellte , i « bestem Zu - an

ZI stände befindliche Kunstmnhleneiurichtung setzen wir wegen ZT
JE völliger Aufgabe des Betriebs dem Verkaufe aus . Sammtliche M

IK Maschinen , als : Fruchtputzmaschine , Walzenstühle , Gänge , Sicht - ft »

Z Maschinen, Reform -Gries - und Dunstputzmaschmen , Cyliiider , Ele - TT

Valoren, Exfanstoren , Schnecken, Transmissionen rc., können bis dt
M Anfang September l. I . im Betrieb emgesehrn werden . Zum J »

^ zahlreichen Besuche ladet Höst, ein 15524 *3 .2

£ Oberkircher Stadtmühle (Baden) . A
Mnnnnnnnxntxxnnunnnmm

Eranzösisch.
Handelscorresp. n . Conversation

unterrichtet gründlich u . schnell mit
nachweisbar gutem Erfolge. 87455
F . Bademaker ,

SopiiiePstrflBse 40, 3. Stock.
e .
o »
£ 0
an

% o
HB

»atent|g
Ckleyer*@ 1?
INGENIEURS PATENTANWALT

Weiss & Kölsch
211 Kaiserstraße 211

Karlsruhe

empfehlen

( orzch
Specialmarke WK

Mk . S .-
jst drsoudrrs dkachtruswerth .

tf=sir= Jn= Ji= Jr=JaS= Ti

Färberei , 1 |
ctiem.Waschanstalt i

von n
v . Lasch , AMrahe, |
empfiehlt sich im Färben und n
Reinigen aller in diesem Fach ll
vorkommcnden Gegenstände ß
bei tadelloser , billiger und n

rascher Bedienung . ü
Geschäft und Laden Sofien - 1

stratze 28 . jj
tfj] Filiale « dlerstraße 1 » . nächst is

der Kaiscrstraße (Schloßseite) . L
I) Annahmestellen befinden sich : g
n Donglarftratze 22 bei Frau Mees , ü
ii Lrbprinzenstr .22 beiHerrn Kühn, £
| l Kronenftr . 47 beiHerrn Arweiler , |!
n Uurvenstrahe bei Herrn Ganß , ö
L Werderplatz 54 » Hutgeschäst, ^
|! Gstendstrahe 1 bei Herrn Eckert, |j
n Durlach bei W . Ostermeier , ü
^ Hauptstraße 25. £
Ij Muhlburg bei Herm. Finser , !>

| Rheinstraße 34 a . 9068 .12,10 jj
r= Ĵp=̂ J,

| ’
uug (nMf!

©

Dr . Hettinger ’s Z«a»t« is«
in Nordrach ,

Station Bibrrach- Zell, mit allem
Comfort auSgestattet; hohe lustige
Säleu .Gesellschaftsräume , Terrasse,
Liegehalle , Bäder, prachtvolle Wald-
spaziergänge. — Civile Preise. Aus¬
gezeichnete Verpflegung. — Sommer
und Winter gleich stark besucht.
Prospecte durch Die Verwaltung.

Neue Spritgebinde
hat in allen Grössen preiswerth
abzageben 15405 .3.
Gesellschaft für Brauerei,Spiritus -

u . Presshefen - Fabrikation
rtri . st. SIKHEB,Grünwinkel (Siiti ).

die 2 best . Sorten Luton Neble u.
Kinlg Albert: 100 St. Mk . 1 .80,
1000 St . Mk. 15.— . Jetzt beste
Pflanzzeit . 4348a .6.1
G. Gross , Weingarten (» n ).

3ed« Dame findet bei mir
lkbenperdiett $ f
3983a durch Landarbeiten . 4 .4
Prospekt mit Master gegen 30 Pfg.
J . Waldthausen

Stauchen 30 ,
28 Schillerstrasse 28.

Reisender .
Für ein Colenialwaarengeschäftwird

sofort ein tücht-, jüngerer Reisender ,
welcher bereits schon in ähnlicher
Branche reiste, gesucht . (Lebens¬
stellung.) Offerten unter Nr . 4360a
an die Erped . der „ Bad . Presie " .

Dankiagimg .
Für die vielen Beweise herzlicher Thtilnahme anläßlich des

Hinschewens unseres lieben unvergeßlichen Gatten , Vaters , Sohnes ,
Bruders , Onkels und Schwagers

Adolf Kölmelj
Wetzgermeister ,

für die überaus zahlreichen Blumenspenden , für .
die ehrenden

Worte des Herrn Kommandanten Sprtzfadcn , sowie der 1 . Kom¬

pagnie der Freiwill . Feuerwehr sprechen wir unseren herzlichen

Dank aus .
Karlsruhe , den 23. August 1900 .

Helene Kölmel , geb. Kramer , nebst Kindern.
Ludwig KöimeO, Oetigheim.
Pauline Kuhn , geb. Kölmel . I567? !
Wilh . Kuhn , Oetigheim.
Chr . Peter , Bürgermeister , Sandweier.

Gründlichen B8483

ertheilt Sutterj Körnerstraße 13.

in

Pianinos.
Piauino

, schwarz » Fabrikat ßsbr .
Perzina , statt M . 1050
M . 720 . — 10 Jahre I
15203 Garantie . 3.3 [

Planino
Rusibanm » Fabrikat !

>Nieder & Co., statt M .
! 850 M . 600 . ^5 Jahre I

Garanne .
Pianino

| schwarz , aus der Fabrik '

Blass & Ce., kurze i
| Zeit gespielt , SK . 380 . 1

Pianino
] Nutzbarem , sehr kräftig

im Ton und nur 2 Mo¬
nate in Miethe gestanden ,
M . 429 . « entzerst '
vortheithaft , 5 Jahre j

Garantie .
Obige Instrumente kann j

>ich auf das Beste em- !
pfehlen und sind in jeder !
Beziehung vortheilhafte |
Kaufgelegenheiten .

Fritz Möller,
Mustkakieuhaudtung ,

^ ianofortelagcr ,
Karlsruhe ,

Kaiserstratze 221 .

Wir suchen für nnseren / V .
Bezirk tüchtige Acqni- / pF
sileure geg. a» g. Pro - /
vision und Gehalt . /
Auch honorieien / / ist
wir stille Mit - / / da-
arbeiter für / »V / durch
Zuweismlg / JSr / Seher ®

von Kan - / manngebo -
bibntm / 4^ / te„ . Nähere

bestens . / / Auskunft er-
/ theilt gerne die

Henerakagentur
/ der Allgemeinen

E ) / Jersorgnngsanstatt' / i» Karlsruhe , Westend-
straße Nr 14.

(■eaeraliigeiilur
für Feiicrversicliermig
wird von einem tüchtigen Kazzfmann
baldigst zu übernehme « gesucht .
Kaution kann in jeder Höhe geleistet
werden . , Offerten unt . Nr . B8187 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Die Karlsruher emralagcntur
einer Feuerverficherungs - Gesellschaft
sucht auf 1. Oktober d. I .

ersten Leamien
der eine gute Fachbildung haben und
selbständiger , exacter Arbeiter sein muß.

Geeignete Bewerber wollen Offerten
mit Gehaltsangabe unter T. 2722 an
Haasenstein & Vogler , A. -B.,
Karlsruhe , einreichen . 15682.2.1

8»
tO

Karlsruhe .

Patentkeller
z« vermiethe « . Ebenso sind in
demselben vier Stück sehr gute ,
Iveingrüne

Fässer
int Gesammtgehalt von 100 Hekto
käuflich zu erhalten . Rcflektirende
belieben ihre Offerten unter Nr . 15681
in der Expedition der „Bad . Presse"
abzugeben . 2.1

auf I - Hypothekevon pünktlichem Zins -

zahler per 1. October ausznleihe « .
Offerten tc. 88476 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " erb .

300 Mark
werden von einem Beamten auf 7 »
Jahr zu 6°/» gegen Sicherheit auszu¬
nehmen gesucht . Off . u . Nr . 88488
an die Exped - der „Bad . Preffe erb .

Ein junger Mann
sucht zu seiner weiteren Ausbildung
3—400 Mk. Pünktliche Zinszahlung
und Rückerstattung zugestchert.

Offerten unter Nr . 88495 an die
Exped. der „Bad . Preffe ". 2.1
Knick

" erhalten sichere
OBIU Leute zu günstigen
Bedingungen . Rückporto erb . 4357a
J. firunm , Wiesbaden, Moritzstr. 42

General -Vertrieb
höchst couranter Hassesnrtikel an
gut fundirtes Haus von einer erste «
bekannten « nd teistungSfähige «
Fabrik z« vergebe » für Karls¬
ruhe . Gefl. Adressen erbeten unter
B. 0. 2661 an 6 . L . Danbe ft Ce.,
Berlin W. S. 4359a

Mhergeluch.
Suche für große Malzfabriken

mehrere tüchtige , ledige und ver-
heirathete Mälzer . L8496

NI . Madlener
zu Karlsruhe ,

Zähringerstraste S4,2 . Stock .

iModes
■ Feines Salongeschäst sucht

eine, womöglich mit dem Ar¬
tikel etwas vertraute l»*»“ 8' i

angehende Verlavserin
aus anständ . Familie , sowie
ein Lehrmädchen , das sich
im Verkauf ausbilden will .

Näheres Kaiserstr . 138 bei
M. Rudolph .

Verkäuferin,in der Putz -,
Weiß - n. Woll -
waarenbranche

firm, sucht auf sofort od. 1. Sept .
Stellung . Gefl . Off . unter F . 15638
an die Exped. d. „Bad . Preffe " erb . 2.2

ugartenstraße 69 , vis -k-vis der
™ Ackerbauschule, mit schöner Aus¬
sicht ins Gebirge , ist im 2 . Stock eine
schöne Wohnung , bestehend aus 4
Zimmern nebst Zubehör , wegen Weg¬
zug auf l .November zu vermiethe « .
Näh , iiil 2. St . das. 88494 .3.1
<k> asanenstraße 7 sind drei neu Her-
TV gerichtete Wohnungen von je
2 großen Zimmern , Küche u. Keller ,
per sofort ooer 1. Oktober zu ver -
miethen. Näheres daselbst . 15685 *

Göthestratze 32 , parterre rechts ,
ist ein gutmüh ! » Zimmer
sofort billig zu vermiethe ». 88479 *

Liegenschafts-Vevkänfe vom Monat InlZ $900 .
Verkäufer . T Käufer. Kaufgegenstand .

/ Ärenzstraße 8. 4. Stock, rechts , ist
, „ cm gut möbl. Zimmer sof . od .

m mmktks ,

Müller , Wilh . Eduard , Privat

Trier , Karl , Architekt , u. Gros ,
Friedrich , Architekt

Dieselben

Dieselben

Wolfert , Andreas , Privatmann

Hammer , Hermann , Privatmann
Müller , Karl , Kaufmann , und

Theod . Kempermann , Architekt

Haid , Robert , Ingenieur
WestendbaugesellschaftKarlsruhe

Heinrich, Georg , Zahlmeister a.D .

Frohmüller . Karl , Kaufmann
Kurz , Michael , Privatmann ,

Hofmann , Karl Wilhelm , Buch¬
binder

Firma : I . Ettling « ». Wormser

Dieselbe

Pfisterer , Benedikt , Bauunter¬
nehmer , und dessen Ehefrau ,
Anna geb. Dannenmeier , in
Daxlanden

Köllncr , Wilh . , Schuhniachermstr .

Großh . Civilliste

Meel , Johann, Betriebssekretär

Roth , Friedrich , Kaufniann

August Knittel Wittwe , Marie ,
geb . Küentzle

Ssäms , StutSmam

Stolz , Ludwig , Maurermstr ., u
Wohlwend , Karl , Maurermstr .

Hummel , Wilh ., Schreinernistr .

Mülthaler , Theod . , Goldarbeiter ,
und dessen Ehefrau , Luise geb .
Morlock

Bäuerle , Christian , Privatmann

Karl Heinrich Freiherr von Lin-
denau Ehefrau , Emma geb .
Hollenweger

Merkle , Viktor , Kaufmann
Knobloch , Wilh ., Maurermstr .,

Bortoluzzi , Johann , Cemen-
teur , und Amin , Jakob ,
Schneidermstr .

Reime , Adolf , Generalagent
Doldt , Friedrich , Baumeister

Erhardt , Karl Theodor , Sink
kateur hier

Klasterer , Johann , Kaufmann
Weiß , Camill , Kaufmann , Weiß ,

Karl , Gastwirth in Durlach
Firma : I . Ettling « » . Wormser

Hofmann , Karl Wilhelm ^ Buch¬
binder

Göb , Johann , Schreinennstr ., u.
dessen Ehefrau , Rosine geb .
Schäfer

Gimbel , Eduard , Kaufmann
Wittwe , Apollina geb. Lutz

Schottmüller , Ferdinand , Ma -
schinenarbeiter

Kölle , Robert , Kommerzienrath

Wolf , Max , Bierbrauer , und
dessen Ehefrau , Luise geb .
Ohniuiils

Stadtgemeinde Karlsruhe

Waag , Friedrich , Buchhalter

Haus Waldstr . 75

Bauplatz an der Putlitzstr . 3a ,
99 gm

Bauplatz an der Puttlitzstr .,
407 gm

Bauplatz an der Putlitzstr . ,
358 gm

Baugelände an der Vorholzstr .,
678 gm

Haus Akadcmiestr. 31
Baugelände an der Scherrstr .,

505 gm

Haus Leopoldstr. 48
Bauplatz an der Kaiserallee zwi¬

schen der Weicht- und Richard
Wagnerstr . , 573 gm

Haus Westendstr. 31

Haus Erbprinzcnstr . 32 mit Jnv .
Haus Durlachcr Allee 41

Gelände von Kaiserstr . 69 .
122 gm

Gelände von Waldhornstr . 30 ,
81 gm

Haus Waldhornstr . 30

I Preis .
Jt

Haus Aorkstr. 13a

Haus Schützenstr. 25

Baugelände , Ecke der Moltke-
und Stabelstr ., 1440 gm

Haus Marienstr . 40

Ackerland in den Zolleräckern ,224 qm
Haus Stesameilstr . 56

i

43,000

11,000

11,000

10,000

23,730

110,000
16,500

82,500
20,055

88,000

100,000
62,000

Tausch

Tausch

30,000

47,000

28,000

65,200

44,500

3,000

51,000

ISthOOO
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Bekanntmachung.
Der städtische Rechenschaftsbericht

für 1899 ist im Druck erschienen und
wird in der Weise zur Verthellimg
gebracht, daß derselbe von den Bür¬
gern und Einwohnern hiesiger Stadt
während 8 Tagen im Rathaus ,L Stock, Zimmer Nr . 50 (Diener¬
zimmer) m «Empfang genommen
werden kann. 16672

Karlsruhe, den 21. August 1900.Der Sta - trat.
S i e g r i st.

Neudeck .
Vergebung

von Glaserarbeiten.
Die Glaserarbeiten am Bureau-

Gebäude de- städt. ElektricitätswerkeS
ollen vergeben werden.

Angebote sind bis 16663 .2.1
Freitag den S1. d. M

Vormittags 16 Uhr,
auf unserm Bureau, Kaiserallee 11,
einzureichen, woselbst auch im Zimmer
Nr . 10 , im 2. Stock , die Beding¬
ungen eingesehen werden können.
Skffdt. 0as- unt> Wasserwerke
_ Karlsruhe .
Vergebung von

Erdarbeiten .
Die Erdarbciten für die Verlegung

der Gas- und WafferleitungSrohrein
mehreren neu herzustellendeu Straßen
find zu vergeben .

Nivellement - u . Bedingungenliegen
auf unserem Geschäftszimmer Nr . 18,
Kaiserallee 11 , II. Steck , zur Einsicht
auf , woselbst auch Angebotsformulare
erhältlich sind. Verschlossene und mit
entsprechender Aufschrift versehene An«
g

eböte wollen bis zum 30. Anguft
. I . , Nachmittags 5 Uhr , als dem

Schluß drr Ausschreibung , bei uns
eingereicht werden . 15654 .2.1

Karlsruhe , den 22. August 1900 .
Stiiht. 8as- und WiOmerke

Karlsruhe.
Bergebn »- ton

Grab-, Maurer - uni
Steinhauerarbeite«.

Die für die Fundamente von
3 RetortenLfcn und eines Ablösch¬
schlotes, sowie die für mehrere Säulen¬
fundamente im städtischen Gaswerk II
nöthige « Grab-, Maurer- und Stein -
haucrarbeite» sollen vergeben werden .

Angebote auf diese Arbeiten find
bis spätestens 1 . «September d. F .,vormittag» 11 Uhr . auf den
Geschäftsräumen des städt. Gas¬
werkes II (Gottesaiie) , woselbst auch
die Zeichnungen , Bedingungen und
Angevotsformnlare aufliegen , ab-
zugeben. 16632 .2.2

Karlsruhe, 31. August 1900.
Mt . W- und Kllffemttke .

Submission .
Die Stadtgemeinde Rastatt ver-

giebt ini Submisstonswege die 8e-
mentarbeiten zur Herstellung der
Gehwege in der Krieg- und Rappen¬
strabe .

Arbeitsbeschreibung und Beding¬
ungen liegen in der Rathschreiberei
auf.

Angebote sind bis zu der am
Rittmih beit 29 . Almjt 1900,

BsmilW 11 Uhr,
Zimmer Nr. 14 stattfindenden Er¬
öffnungsverhandlung anher cinzu-
reichen. 4364»

Rastatt , den 22 . August 1900.
Der Gemeinderalh.

Bräunig .
Becker.

Eichenholz-
Versteigerung.

Die Gemeinde Snlzbach , Amt
Ettlingen , versteigert aus dem Ab¬
bruch ihrer Keltereinrichtung am

Montag den 27. August ,vormittags 9 Uhr
anfangend, nachverzeichncte, zum Theil
noch gut verwendbare Eichenhölzer :

1 Kelterbaum, 4kantig»beschlagen,
8 m lang, 72/75, gut erhalten,

2 Stück 5 m lang , 40/50,
15 Stück 2,93 a» lang , 30/46,29/29,

29/36 und verschiedenen Um-a s,f Bietschalen, 3,40 m lang,
10/35,

1 hölzerne Spindel mit Mutter.
Zusammenkunft beim Rathhaus ,

allwo die Loose eingesehen werden
können. 4343»

Snlzbach, den 21. August 1900.
Gemeinderath .

Ob $ t*
Qmteigerung .

Kreitiz Kn 24. August I. F.,
Rbrgtus 8 Uhr ikginnend ,

wird der Obstertrag vom Mark -
gräfliche« Gut Maxau, bestehend
in Aepfeln , Birnen und Zwetschgen,
looswcise versteigert . 88294.2.2

Vollmvi-, Kutsvächter .

«s §•(§ 5.
5 § o „n - «

2 - Ä ®

2 * » T 2re 3. r±a

' »'“ ‘ Tharlngltchee- -
Technikum «Ilmenau^
Biihef» u. mittler # Factischni# für :

I Staatskomm Isaar.l

Bas Wachsthum
des Schnurrbartes

wird sehr be¬
sold!« durchrixaHtt

Zahlreiche All-
etiennunam be¬
weisen Met. ZU
Lezieben tu Dosen

kjtt mi 1,50 unb
_ jMk . S,»t» kPori-

10 Vf.) gegen Nachnahme »Mt PtUl Koch ,« ilkenkitcheii. 104.
3372a,527

Gewünscht wird j
sogleich in allen Orten ein Agent z. Ver¬
kauf unserer vorzüglichen Cigarre«
an Wirthe, Händler rc. gegen hohe Pro¬
vision u . Mk. 120 .— Vcrgütg. pr. Mt .
A. Ri »ck ft Co ., Hamb urfl -Btrgfelde .

Hund zugelaufen .
Hündin mit schwarz. Lederhalsband

ist zugelaufen . Zu erstag. Bürger-
straße 17, Hinterh. , Part . 88485

Mimp gesillht.
Gi« «euer oder sonst noch

gnt erhaltener Pritscheutvage «
auf Feder« , 20 — 25 Zentner
Tragkraft» wird z« kanfen ge-
sucht . 2 .2

Gefl. Offerte« mit Preisan¬
gabe »volle man n»»ter » 8402
in der Exped . der „Bad . Preffe"
abgeben.

2 tl V 6 I' I< 3 tlf 6 N
Ein gut erhaltener

Eisschrank,
mittelgroß, wegen Raummangels sof.
billig zu veräußern gesucht . 88478

Zu besichtigen Waldstr . 41, III.

3pferd ., lieg . , für 1000 Mk. zu ver¬
kaufen gegen Baar oder verzinsliche
Ratenzahlung. Einen Ipferd. , stehen¬
den, würde event. eintauschcn . Auch
könnte Echlosier -, Glaser- oder Schrei¬
nerarbeit in Gegenrechnung gemacht
werden . 15628 .3.2

A . Metzger, Karlsruhe ,
_ Waldhornstrabe 21._
Fahrrad z» «er!»se».
Ein gut erhaltenes Fahrrad (Voigt

8t«Ua) ist für 80 Mk. gegen Kassa
zu verkaufen. Karlsruhe, Marien-
straße 59, Hinterh., 2. Stock. 86474

Kleineres

Landgut
mit ca . 40 württembg . Morgen um¬
fassenden Feldern und Wiesen erste»
Bonität in der ganzen Gemarkung
in einem ausschl. kathol . Pfarrdorfe
des württembg . Schwarzwaldcs, Bahn¬
station für alle Züge mit vielseitigen
Verbindungen , ist wegen eingctrctc -
ncm Todesfall mit Einschluß eines
2stöck. Wohnhauses mit angebauter
Scheuer und Stallung nebst lebendem
und todtem Inventar dem Verkaufe
ausgesetzt. Felder und Wiesen, auch
etwas Wald gcin. Bestandes befinden
sich in vornehmster Lage , großer
Obst . »mV Grasgarten mit reichem
Ertrag , sowie Gemüsegarten find
direkt beim Haus gelegen. Eine
Baumwiese mit über 100 tragbaren
Obstbäumen befindet sich in kurzer
Entfernung. Die sämmtlichen Bau¬
lichkeiten, sowie das lebende und tobte
änventar sind in absolut tadelloser

erfassung . Der Preis des ganzen
Anwesens ist auf 35,000 Mk. fest¬
gesetzt und die Anzahlung auf ca.
8000 Mk. normirt worden . Für den
Restkaufschilling werden aünstigste

en eingerauint und
kleiden daher freier Vereinbarung
Vorbehalten. Näheres durch das
« üdv. Geschäfts# u. Hypoth..
VermittlaS.-Jnstttut Stuttgart ,
Moltkestrahe 20. 2895» '-

Ankauf
getragener Htrre»« »ind Frauen-
kleider , Schuhe und Stiefel,
Mtlitäreffrkien, gebraiichte Beiten
und Möbel »ind zahlt hierfür die
höchsten Preise

Fra» Elise Levi ,
Markgrafenstraße 23

parterre. 10019 *

Voi * H äuge, ]1
»oeife ««» rreme»

" ^
mmi schmal und breit, m

am Stück und abgepaßt ,
Rouleauxköper. l

weiß und creme, -
100, 110, 130 . 160 OM breit ,

grvtzte Auswahl
empfiehlt billigst 6137 j

i . Schneyer, *
Ecke Marie»»« u . Werders«

Freiburg i. B.
Flottgehende

Metzgerei und
Wurstlerei

ist krankheitshalber sofort billig
zu verkaufen . Monatl . Absatz :
ca. 12 St . Großvieh und
40 St. Kleinvieh.

Zahlungsbedingungen werden
äußerst günstig gestellt.

Näheres durch 4322a.6.2
Josef XZill *

Freiburg i. B ., Kaiserstlahe 62.

Konditorei ,
mit Zstöck. gut rentireubem Haus,
ohne Concurrenz, in lebh. Stadttheil ,
bei mäßiger Anzahlung auf sofort
oder später zu verkaufe« . Anfr.
bef. unter 88472 die Expedition der
„Bad . Presse "._ SU

ZU Mausen ! !!
wegen i anderweitigem
Unternehmen -iwr»
(in W-, Porzellan- n.
UMmnm -Eeschöst
in sehr lebhaftem Städtchen Badens.
Alte», gutes Geschäft. Kaufpreis
42 000 Mark. Anzahlung nach Ucber-
ciiikunft. Das Anwesen ist vollständig
schuldenfrei. Näheres crthellt an
Selbstkäufer die beauftragte Liegen-
fchaftS-Rgcntnr von 15S37.3 .3

H . Vrösisr »
Kreuzstratze 17 , Karlsruhe.

SolvKvlldvitsknnk
eüe » Brautleute .

Eine engl ., sehr feine Schlafzimmcr -
einrichtung für 330 M., sowie 1
Trumeaux mit Stufe 45 M ., feiner
Kamecltaschendivan 65 M., Salon-
tisch 20 M . , Büffet 125 M., schöner
Ausziehtisch 30 M., 6 hohe Stühle
L7M , Spiegel, 130 am lang , 15 M.,
Plüschgarnitur 50 M., 1 franz., feines
complettes Bett , 75 M. , Sopha 10 M.,
Waschcommode 20 M. , feiner Chif-
fonier30M„ Vertiko 22 M>, Schreib¬
tisch 25 M ., Bücherschrank 45 M .,
Küchenschrank, Tische, Küchenschaft,
Herd , find sehr billig zu verkaufe«.
Stetnstr. 6 » pari. 15670 .4 .1

44 «

reparaiurfreie , voi« 50 Mark an ,
habe einige zu verkaufen . 15197*
P. Eberhardt , ledjnifer,

Amalienftraße 18.
Ein junger, raffenreiner |

^milmrDiucr
mit Prima Stammbaum, I
Renommirhund , und eine2jähr . l
Bcrnhardinerhündin (Vorzug- 1
licher Hofhund ) find billig zu ,verkaufen . 15508 .2.2 1

Karltzrnhe, Putlitzstr. 13 .

Zn verkaufen ein gut gelernter
Jagdhund .

Schöne Auszeichnung . 88484
J. Herzig , Metzgermeister

in HSblinae«.

Stellen fmden
Rkiseiidkr-Grsudi.

Kolonialwaaren- und Landes-
produktcn - Lagros - Geschäft Mittel-
badens sucht per 1. Oktober einen
energischen, tüchtigen , zuverlässigen ,
branchekundigen , jungen Mann . Gefl.
Offerten mit ausführlichen Mit-
theilungcn über bisherige Thätigkeit,
Gehaltsaniprüche rc. sind unter
Nr . 15533 an die Expedition der
„Bad . Presse " zu richten . 3.2

Detailreisender
findet per sofort angenehme ,
dauernde Stellung . 3.1

Off. m. Photogr . , Gchalts»
anspr. unter 4. K. 4336 » an die
Exped. der „Bad. Preffe".

Bureuu -Gehilse,
zuverlässig, mit guter Handschrift , für
ein hiesige- Geschäftshaus gesucht .

Bewerbungen wolle man unter
Nr. 15885 bei der Expeditiol » der
„Bad . Presse " einreichen -_

Per sofort
oder später finden tüchtige Buch¬
halter u. Correspondente « rc.,
Coulptoiristinnen «. Berkäufer»
innen rc. Stelle durch 88265 .5.
Kaufm. Stellen - und Ttieilhaberbureau

24 Walvhotnstraß» 24.
Streng reelle, für Prinzipale foftert«

lose Vermittlung.

Ein jüngerer Gehilfe
kann sofort oder später cintrcten.
Ktxl Wilhelm , Mm,

Rüppurr . 4358a.2.1

30 Sattler
finde« bei D. Sohn , Leder«
tt)aateufa5rif,Frie««nlieDm i.
Bade« , «nf Militärarbsit ,
sowie einig« tüchtige 2.2
engl. Kummetmacher

dauernde Beschäftigung. 433t»

771 schnell und billigstmr Stellung
finde « will , verlange pr. Postkarleoie
,0«ut,ekoV»Ic,orsa .po » «' i» Eßlingen.
Al» Bnffetsränlei»,
wird ein Fräulein au- achtbarer
Familie gesucht . Baldiger Eintritt
erwünscht. 15609 .2 .2

Offerten abzugeben unt. V. 2883 an
Haasenstein & Vogler , A.-G .,

Karlsruhe i. B.

auf 1 . Oktober nach Ettlingen et« Ass , (llit
Mädchen für die Küche und häus-
ltchen Arbeiten und ei« Mädchen
für Zimmerarbeit. Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden
unter Nr. 4315 » in der Exped . der
„Bad . Presse " . _ 3,3

Si« bräveS Äiädchen, welches

In meine« Ncudan, Rao«.
straße 1V, bade noch de«
LL. itock ,

bestebend in 4 Zimmern. » ,d.
Balko», und Hintere Veranda
und Zugehör, auf 1. Oktobn zu
vermiethen. 15210*

Anthcil am Garten.
Näheres Aid. Maaytp.

Malermstr., Hirfchstr . 45.

und Keller ist Scheffekstraß« 20 Ws
1. Oktober »« vermiethen. 88475

Näheres daselbst parterre.

kochen kann , findet sofort gute Stelle .
Gottesauerstraße 18. 88404 .2,2' Äne reinliche, zuverläsfige Aratt
oder Mädchen für Samstag zum
Putzen gesucht . Näheres 88491

Karlstratze 0, 2. Stock.

<77>urlacherstraße 81 sind L Ma».
sarden>« ohuungcn zu ver.

miethen . Näheres bei
Kopp daselbst. 166L7LL

Junge ^ 97

Mädchen,
nicht unter 14 Jahren, finde«
dauernde Beschäftigung bei

F.
'WciHUSoltB,

81 Durlach . r « lll « 81 .

Heizerstelle.
Ein tüchtiger , \

Stelle in der
rer findet
4331».3.2

Briülerei-ActieWesellschast
norm. 0 . Streib

in Rastatt .
F.

anschluß . SelbigeS ist
gründl. erfahren, mit allen häuslichen
Arbeiten vertraut und besitzt gute
Zeugnisse . Öffferten unter Nr. 138471
an die Exp , der „Bad . Presse " erbeten .

Besseres Mädchen aus guter
^amilie , das nähen und bügeln kann,
ucht Gtefle » am liebsten nach Aus-

wärts . Zu erfr. Ostendstr . 5 . 88468

Zu vermiethen
StrHaWe Wchmig
von sechs Räume« im 2. und
zwei Räumen im 4. Stock nebst
allem erforverlichen Zugehör
ist per 1 . Oktober oder später
z« vermiethen .

Näheres Kriegstraße Rr . 07,B »»r«augebä«de. 15577 .6.2

SerrsAstliltze Wchi«
von 8 Räume« 1« 2. und !
Räumen im 4. Stock» nebst
allem erforderliche « Z »,gehör,
ist per 1 . Oktober z« vermiethen .

Näheres Kriegstraße Nr. 97,
Bnreangebände . 18576 .6.2

lioljpi) zu vermiethen.
Hirschstrabe 45, nächst der

Kriegstraße , ist eine Wohnung
von 5 großen Zimiiiern mit
Balkon, 2 schönen Mansarde»,2 Keller » , Anthetl a» der Wasch¬
küche und Trockcnspeicher, aus
sofort od. 1 . Okt. z» vermiethen.

Die Wohuiing wird durchaus
elegant hergerichtet ; anch wild
ans Wunsch Bade - Zimmer
erstellt . 15211*

Näheres 1. Stock daselbst .

Wohnung
MT* zu vermiethen. '

Ecke der Karl« und Erbprinzew
straße 4, vw-l -Wa der neuen Post,
drei Treppen hock, ist eine schöne
Wohnung von 7 Zimmern (jede» mit
extra Eingang) , Küche , Badezimmer .
Mansarde und Kellerabtheilung aus
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres parterre._ 87705 .6.5
Üwell « Zimmer «Wohnungen
im 3 . Stock , je 2 Zimmer, Küche , Keller ;
im 4. Stock eine schöne Mansarden¬
wohnung mit 2 Zimmern, auf di«
Straße gehend, find an ruhige Leute
billig zu vermiethen. 88409.8 .2

Zu erfragen Körnerstr. 24, 2 . St.
nach Bade« auf 15. September oder W62611V erSetZUDg
1. Oktober gesucht . Näheres in ~
der Exped. der „ Bad. Presse " unter
Nr. 4298». 2.2

Gut empfohlener , ausgediciiter

GWersöursche,
im Zimmerdienst, Serviren , Garten¬
arbeiten erfahren, als Diener auf
1. Oktober nach Baven gesucht .
Zu erfragen in der Expedition der
,Bad. Presse " unter Nr. 4304». 2.2

Wchzeiig-BGichlliil
in ein Hotel per sofort gesucht .
Salair 30 Mark monatlich .

Näheres in der Exped. der „Bad .
Presse" unter Nr. 15613 . 2 .2

Als Stütze der Hausfrau
wird nach Karlsruhe in eine kleine
Familie ein gebildetes, jüngeres

Fräulein
aus guter Familie gesucht . Dasselbe
muß der bürgerlichen Küche vorstehen
können und im Schneidern bewandert
sein. — Familienanschluß. — Eintritt
möglichst bald.

Offerten an die Exped . der „Bad.
Preffe" unter Nr. 88477 .

Per 1. Oktober a . o. eine
tüchtige 4837a,3,2
Restarrvatioiis -

ASchii ,
für besseres Weinrestaurant ge¬
sucht . Off. «. D. 62982 b an
Haasanstain 4 Vogler , A.- 6.,
Mannheim.

II PA Mehrere tüchtige
U. ocn . SensAstskHiWell
finden hier und auswärts bei hohem
Loh» gute Stelle« durch Urfu
Schmitt, Karlsrnha, Erbprinzenstr. 3.
8 .2 — Telephon 1203 . - 88192

Im Nähen , Klcidcrmachen , Bügeln,
Serviren erfahrener, gut empfohlenes ,besseres

Zimmermädchen

Ein ehrliches Mädchen,
welches fich willig den häuslichen
Arbeitenunterzieht, kann auf 1 . Sept.
eintreten. 88481

Kaiierftratzc 61, 4. Stock.

ist Schillerstrabe 9, 2. Stock , eine
Wohnung von 4 Zimmern nebst
Küche, versehen mit GaSeinrichtung,
2 Abtheil . Keller, Waschküche , heiz¬barer Mansarde und Trockenspeicher
auf Mitte September d. Js . oder
später zu venniethen . 15413.2,2

Räbercs daselbst parterre.

Stellen suchen
Jimgkr KlmfiMim»

militärfrei, seitheriger Fakturist einer
größeren Handesmühle Rheinhessen»,
sucht per 1 . Sept. er, dauerndes En¬
gagement , gleich welcher Branche .

Gefl . Offert, unter Nr. 88442 an
die Exp , der „Bad. Presse " erb. 2.2

Ein tüchtiger , jungerKaufmann
sucht per sofort od. auf 1. Sept. »o.
dauernde Stellung . — Offerten
unter Nr. 88408 an die Exped. der
„Bad. Presse " erbeten . 3 .2

kehlld . Fräulein

Mne freundliche Wohnung vonW g kleineren Zimmern, Küche , Keller
und Holzplatz ist auf 1 . Okt. billig
zu vermiethen . Zu erfragen Sophien -
straße 131 . 1 . Stock. 88489
/Lin Mansardenzimmerund eke'2' Küche ist an eine ruhige Person
sofort oder später za vermiethen.
Näheres Kronenstraße 51 , im
Laden zu erfragen. 88498.L1

Gerwtgstratze 47,
8. Stock, sind zwei Wohnungen
von je 8 und 4 Zimmern, in freier
Lage , sofort oder späterzu vermiet-en.
Näheres parterre. B84 &„,8,i
Aapcllciistraße 22 ist eine schöneoi Mansarden . Wohnung, be¬
stehend aus 2 Zimmern, Küche und
Keller, auf sofort oder später zu ver¬
miethen . 88422,2,8

3» erfragen Durlacherstr. 27,2 .
I ärienstraße fö ist eine Äohnitng
» von 1 Zimm. u. Küche sogl. zu

verm . Nähere » 2 . Stock. 88375 .3.2
^ irariettstraße

^si ist im
« ine Wohnung von L Zim¬

mern, Kammer und Küche sogleich
oder auf 1. Oktober zu vermiethen .
Zu erfr. im Laden . 88239,7.5

ÜPPttrrerstraße Ü2 » ist eine
wl schöne Wohnung . 2 Zimmer ,
Mansarde» Küche «Gas) und sonst.
Zugehör auf 1 . Sept . oder Okt. zu
vermiethen . 88147.4 .3

Winterftvasze 27
ist 1 schöne Zweizimmerwohnung
im 5. Stock auf 1. Oktober zu ver¬
miethen . Nähere » im Lorderhau-,
3 Stock rechts ._ 14779*
Ühwet Wohnungen von {t 2
<0 Zimmern, Küche »ud Zu¬
behör sofort oder später zu ver¬
miethen . Preis pro Monat
19 und 18 M». Näheres
15433 * Schtvanenftraste «9 . II.

strl 45 , 2 . St ., ist ein ein-

per 1. September billig zu ver-
miethen ._ 88139 .3 .3

üllhelmstr. 2» Seitb ., 2. St., ist ein
-v möbl. Zimmer an bessern Ar¬

beiter oder Fräulein sofort oder auf
1 . Sept. zu vermiethen . 88821 .8,8
Otuei mvblirte Ziminer für
■O bessere Arbeiter * 8 Mk.
pr . Monat sofort oder später
z« Vermiethen. Näheres 15434*

Schwaneiistraste 20 , 1L
»wei gut möbl. Zimnier» LÜM-
> u. Schlafz. (auf Wunsch 2 Betten ) ,

sind an ein. bess. Herrn auf 1. Sept.
zu vermiethen . 68489

SchÜtzenstr . 19 , Part , links .
ARM I ■ ■

Von 50 —100 qm , mit
oder ohne Wohnun - so«
fort z« vermiethen .

Nähere - Nüppurrer »
straße Nr . 20 .

Zu miethen gesucht
Gemüthl. Heim

(Zimmer mit Penfion ) von jg-
Herrn gesucht . — Offerten müer
Nr. 88414 an die Expedüion der
„Bad. Preffe " erbeten._ A

Gesucht per 1 , Septbr. ein mt «.
Zimmer, möglichst nahe dem mitt¬
leren Theil der Kaiscrstr. Offerier
erbitte unter Nr . 68482 au die §St>
der „Bad . Presse "._ _

Ferienaufenthalt
in einfachem gutem Hause , Stadt od.
Land, sucht 2 oder 3 mal im Iah"
eine Lehrerin. Monatlich 50 Mar.
Pensionspreis. Anerbieten unt. G. A*
Nr. 4340» an die Expedition der
Bad. Preffe". 2L

*v , d -»»/ *|* * **. »»«v-

fach möbl.Zimmer auf 1 . Sept.
od. später zu vermiethen . 88230

»onalasstraße8 find zwei große , helle
Parterre -Zimmer, unmöblirt,

auf 1 . Oktober zu vermietheu
Näheres im Laden . 18095*

Nnrlacher Alle« 10 find in gutcm
V Hause im 2. St . 1 od . 2 Zimmer,
gut uibdlirt. an ein« befferr Dame m
vermiethen ._ 1509o*

Göthestraße 32 , pari, rechts , ist
ein gut möblirteS

SB ]
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